
SPD Gemeinderatsfraktion, Hebelstraße 13, 76133 Karlsruhe 

 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 
 
 
10.11.2021 
 

DOPPELHAUSHALT 2022/2023 
 

Antrag zum Thema
 
Diakonie - med. Versorgung Luise  
 

 Zuordnung im Haushaltsplan 
Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

 281  5000 

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

 4140-500 

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

       

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen 
Art 2022 2023 2024  2025 2026 

 Stellenschaffung/-reduzierung                               

 Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Bitte aus Liste auswählen 10.050 10.050                   

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

 Sperrvermerk             

 
 Verpflichtungsermächtigung             

  davon zahlungswirksam in                    

Sonstige Änderungen 

 Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 

s. Hinweis - F1-Taste ! 

 

Julia.Reidl
Textfeld
12141



DOPPELHAUSHALT 2022/2023 
Diakonie - med. Versorgung Luise  
 

Seite - 2 

 Weitere Angaben 

bei Leistungen an Zuschussempfänger  

 Diakonie 

 Sachverhalt | Begründung 

Das Projekt "Mobile medizinische Versorgung für Frauen in der Prostitution" in Kooperation mit dem DRK ist 
im laufenden Jahr erfolgreich angelaufen. Die niederschwellige medizinische Versorgung ist ein präventives 
und interventives Angebot und wird gut angenommen von Migrantinnen ohne Krankenversicherung. Die Eva-
luation zeigt, dass hier Defizite im Versorgungssystem geschlossen werden können. Wir befürworten eine Wei-
terführung des Projektes zunächst für 2 Jahre. 
 
 
 

Unterzeichnet von: 

Parsa Marvi, Yvette Melchien, Irene Moser und SPD-Fraktion 



FDP Gemeinderatsfraktion, Hebelstraße 13, 76133 Karlsruhe 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 
 
 
11.11.2021 
 

DOPPELHAUSHALT 2022/2023 
 

Antrag zum Thema
 
"Luise"- Beratungstelle für Prostituierte- Mobile medizinische Versorgung  
 

 Zuordnung im Haushaltsplan 
Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

        5000 

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

 41 | 4140-500 

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

       

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen 
Art 2022 2023 2024     2025 2026 

 Stellenschaffung/-reduzierung                               

 Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Transferaufwendungen 10.050 10.050                   

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

 Sperrvermerk             
 

 Verpflichtungsermächtigung             

  davon zahlungswirksam in                    

Sonstige Änderungen 

 Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 

s. Hinweis - F1-Taste ! 

 



DOPPELHAUSHALT 2022/2023 
"Luise"- Beratungstelle für Prostituierte- Mobile medizinische Versorgung  
 

Seite - 2 

 Weitere Angaben 
bei Leistungen an Zuschussempfänger  

 Diakonie Karlsruhe  

 Sachverhalt | Begründung 

Die Beratungsstelle "Luise" mit ihrer mobilen medizinischen Versorgung leistet eine unverzichtbare Hilfe für 
Menschen in Prostitution in Karlsruhe. Sie führt hierbei u.a. wichtige Aufklärung, Beratung, Testbereitstellung 
(Corona, Schwangerschaft, HIV etc.), Erstbehandlung und -versorgung, ärztliche Weitervermittlung für Unter-
suchungen und Impfungen sowie die Verteilung alltagsrelevanter Hygieneprodukte und Mund-Nasenschutz-
masken durch, um Menschen in dieser Situation ein notwendiges Maß an Gesundheitsschutz ermöglichen zu 
können. Damit diese mobile Arztpraxis weitergeführt werden kann, sollte ein Betrag von 10.050 Euro jährlich 
zur Verfügung gestellt werden.  
 
 
 
Unterzeichnet von: 

Tom Høyem, Thomas H. Hock, Annette Böringer, Karl-Heinz Jooß 



Die Linke, Hebelstraße 13, 76133 Karlsruhe 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 
 
 
11.11.2021 
 

DOPPELHAUSHALT 2022/2023 
 

Antrag zum Thema
 
Weiterführung Projekt Mobile Medizinische Betreuung für Frauen in der Prostitution 
 

 Zuordnung im Haushaltsplan 
Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

 281  5000 

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

 4140-500 

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

       

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen 
Art 2022 2023 2024   2025 2026 

 Stellenschaffung/-reduzierung                               

 Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Transferaufwendungen 5.700 5.700                   

Transferaufwendungen 4.350 4.350                   

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

 Sperrvermerk             
 

 Verpflichtungsermächtigung             

  davon zahlungswirksam in                    

Sonstige Änderungen 

 Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 

s. Hinweis - F1-Taste ! 

 



DOPPELHAUSHALT 2022/2023 
Weiterführung Projekt Mobile Medizinische Betreuung für Frauen in der Prostitution 
 

Seite - 2 

 Weitere Angaben 

bei Leistungen an Zuschussempfänger  

 Diakonisches Werk Karlsruhe 

 Sachverhalt | Begründung 

 
Der Gemeinderat möge beschließen: 
 
Das Diakonie - Projekt "Luise" erhält eine weitere Bezuschussung für das Projekt "Mobile Medizinische Betreu-
ung für Frauen in der Prostitution" in Höhe von  
- Personal- / Honorarkosten 5.700 Euro / Jahr 
- Sachkosten 4.350 Euro / Jahr 
 
 
Begründung: 
 

 
Entsprechend Trägereinrichtung: 
 
Dank der Bezuschussung des Projektes im Rahmen des städtischen Haushaltes 2021 – wofür wir Ihnen sehr 
dankbar sind – konnte wie geplant in Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz Karlsruhe eine mobile 
Arztpraxisinstalliert werden, die regelmäßige ärztliche Behandlungenvor Ort (Straßenstrich und in der Nähe 
von Bordellen) ermöglicht. Darüber hinaus konnte in Kooperation mit Frauenärzt*innen und Allgemeinmedi-
ziner*inneneine Nachbehandlung auch für Frauen, die keine Krankenversicherung haben, initiiert werden.  
Damit wir mit unserem Angebot auch zukünftig durch eine niederschwellige medizinische Versorgung zur 
Verbesserung der Gesundheit der betroffenen Frauen beitragen können, beantragen wir eine Weiterförde-
rung des Angebotes im Rahmen des Haushaltes 2022/2023.  
Das Angebot verursacht jährlich folgende Kosten: 
Personal-bzw. Honorarkosten: 5.700€ 
Sachkosten: 4.350€ 
Insgesamt: 10.050€ 
 
Wir beantragen hiermit einen städtischen Zuschuss für die Jahre 2022 und 2023 in Höhe von jeweils 10.050 € 
pro Haushaltsjahr. 
 
 
 

Unterzeichnet von: 
 
Mathilde Göttel 
Karin Binder 
Lukas Bimmerle 
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